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Paul Bickelbacher 

Stadt- und 

Verkehrsplaner 

SRL 
 
 
 

 
 
Studium der 

 Sozial- und Wirt- 
schaftsgeographie 

 Politik/Soziologie 

 Verkehrsplanung 

 Städtebau, Landes-
planung und 
Raumordnung 

an der Technischen 
Universität München 
 

Freiberufliche Tätigkeit 
1991 bis 1998 für die 
Büros 

 Von Winning/ 
Streichert und 

 GEVAS 
(beide München) 
 

Eigenes Büro/ 
stadt+plan seit 9/1998 
 

Radreiseautor  
seit 1995 
 
 

Ehrenamtliche 

Tätigkeiten 

 im geschäftsführen-
den Bundesvorstand 
des FUSS  e.V. 

 im Sprecherrat des 
Forums Mensch und 
Verkehr der SRL 

 2011 bis 2015 im 
Landesvorstand des 
ADFC Bayern  

 Mitarbeit in der FGSV 
im Arbeitskreis  
„Hinweise zur 
Nahmobilität“ 

 im Bezirksausschuss 
Ludwigsvorstadt-Isar-
vorstadt 

 im Stadtrat der 
Landeshauptstadt 
München 

 
 

Nahmobilität 

 

 

Fußverkehr 

 

 

Radverkehr 

 

 

Bike+Ride 

 

 

Straßenraum- 

gestaltung 

 

 

Verkehrs-

entwicklungs-

planung 

 

 

Verkehrsforschung 

 

 

Radtourismus 
 
 
Abkürzungen: 
SRL =  
Vereinigung für Stadt,- 
Regional- und 
Landesplanung 
ADFC =  
Allgemeiner Deutscher 
Fahrradclub 
FUSS e.V. =  
Fachverband Fußverkehr 
Deutschland  
FGSV = 
Forschungsgesellschaft für 
Straßen- und Verkehrswesen 
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Bedeutende Projekte  

(Eigenes Büro) 
 

 Radverkehrskonzept 

Passau, im Auftrag der 
Stadt Passau,  
in Zusammenarbeit mit 
dem Büro PGV-Alrutz/ 
Hannover 
(in Bearbeitung) 

 Radverkehrskonzept 

Gröbenzell, im Auftrag 
der Gemeinde Gröben-
zell   
in Zusammenarbeit mit 
dem Büro PGV Alrutz/ 
Hannover  
(in Bearbeitung) 

 Verkehrskonzept 

Inning am Ammersee,  
im Auftrag der Gemein-
de Inning (2015-2016) 

 Einhäusige Grund-

schule Weßling –  

Verkehrsplanerische 

Aspekte, im Auftrag der 
Gemeinde Weßling,  
in Zusammenarbeit mit 
Stadtplaner Johann 
Hartl (2010-2011) 

 Wegenetz im 

Sanierungsgebiet 
München Giesing, 
im Auftrag des Pla-
nungsreferates der LH 
München (2008-2009) 

 Stadtviertelkonzept 

Nahmobilität Ludwigs-
vorstadt-Isarvorstadt, im 
Auftrag des Planungs-
referates der LH 
München,  
in Zusammenarbeit mit 
KOMMA.PLAN (2003-
2008), gefördert von der 
Obersten Baubehörde, 
ausgezeichnet mit dem 
Verkehrsplanungspreis 
von SRL und VCD 

 

 

 
 Der Umzug als An-

satzpunkt für multi-

modales Marketing – 

Evaluation der Dialog-

marketingkampagne 

für Münchner Neubür-

ger/innen, im Auftrag 
der MVG,  
in Zusammenarbeit mit 
PD Dr. Sebastian 
Bamberg (Universität 
Gießen) und Johann 
Dachs (Marktforscher 
BVM) (2006-2007) 

 Verkehr und Erschlie-

ßung Theaterhöfe Hei-

delberg, im Auftrag von 
Prof. Dr. Ing. Hans-
Henning von Winning für 
Multi-Development 
Germany GmbH (2007) 

 Konzeption und Erstel-

lung von Faltblättern 

sowie Radreiseführern 

für das Radroutennetz 

Oberfranken, im Auf-
trag des ADFC Bayern 
(Allgemeiner Deutscher 
Fahrradclub) und des 
Forums Zukunft Ober-
franken (2000-2007) 

 Nachheruntersuchung 

für das MOBINET Ar-

beitspaket A4 Bike+ 

Ride, im Auftrag des 
Münchner Verkehrs- und 
Tarifverbundes (MVV)  
(2003-2004) 

 Fahrradstellplatzkon-

zept für die LH Mün-
chen, im Auftrag des 
Planungsreferates der 
LH München,  
in Zusammenarbeit mit 
Molenaar/Weber/ Stadt-
planer / Landschafts-
architekten (2001-2003) 

 
 
 

 

 
 Vorheruntersuchung 

für das MOBINET Ar-

beitspaket A4 Bike+ 

Ride, im Auftrag des 
Münchner Verkehrs- und 
Tatrfiverbundes (MVV)  
(1999-2000) 

 Verkehrsentwicklungs-

plan Radverkehr für die 
LH München; im Auftrag 
des Planungsreferates 
der LH München,  
in Zusammenarbeit mit 
Stadtplaner Romanus 
Scholz (1998-1999) 

 
 

Jurytätigkeit 
 

 Intermodale Schnitt-

stellen für den Rad-

verkehr (ISR 3-9) des  
BMVIT - Bundesministe-
riums für Verkehr, Inno-
vation und Technologie; 
Durchführung SCHIG – 
Schieneninfrastruktur-
Dienstleistungsgesell-
schaft mbH Wien 
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Projekte in freibe-

ruflicher Mitarbeit 
 

 VEP (Verkehrsentwick-
lungssplan) Aichach 

 VEP Eisenach 

 VEP Kolbermoor 

 VEP Lauterach  

 Workshop Gesamt-
verkehrsplan Mexiko-
Stadt 

 Verkehrskonzept 
Mühldorfer Süden 

 Radverkehrskonzept 
Stadt Passau 

 NVO (Nahverkehrslan) 
Stadt Landshut 

 NVP Lkr. Landshut 

 NVP Lkr. Pfaffenhofen 

 OPNV-Gutachten 
Stadt Hauzenberg 

 Integration des DASA-
Werksverkehrs in die 
INVG 

 Straßenbahnverlän-
gerung Hüls/Krefeld 

 Busbeschleunigung 
Dachau 

 Verkehrsanbindung 
Mutschler-Center Neu-
Ulm 

 Anbindung Gewerbe-
park Bleichwiese 
Lindau 

 Anbindung B12/Inn-
straße in Mühldorf  

 Verkehrsvermeidung 
durch Raumstrukutur: 
Siedlungs- und 
Gewerbeentwicklung in 
den neuen Bundes-
ländern und ihre 
verkehrlichen Auswir-
kungen (Fallstudie 
Landkreis Eisenach) 

 Broschüre „Verkehr in 
München“  

 
 
 
 
 

Veröffentlichungen 
 
 

 Pendeln mit Rad und 
Bahn – Bike+Ride ver-
knüpft Kompakt-urban 
und Suburban-dispers  
in idealer Weise  

in PlaneriIn 19/04 

 Verkehrswende – Hin 
zum kindgerechten 
Verkehr 

in Kinderschutz aktuell 
19/01, Zeitschrift des Dt. 
Kinderschutzbundes 

 Kompakte Dichte, urba-
ne Mischung und leben-
dige öffentliche Räume 
– Basis für Nahmobilität 
und attraktiven öffent-
lichen Verkehr  

in Forum Wohnen und 

Stadtentwicklung 17/2 
Verbandsorgan des vhw 

 Rosenheimer Straße in 
München – Mangelnder 
Mut führt in die Sack-
gasse  

in PlanerIn 16/04   

 Kommunale Verkehrs-
planung – Dringende 
Erfordernisse und oft 
traurige Realität  

in Planerin 15/05 

 Nahmobilität als Schlüs-
sel zum Erfolg – Das 
Beispiel München  
in Mager, Thomas: 

Mobilität für die Stadt 

der Zukunft – Kommt 

nach der Energie- nun 

die Verkehrswende? 
Köln 2013 

 Die Walk 21 in Mexiko-

Stadt in mobilogisch 
12/04 

 Fahrrad und Öffentlicher 
Verkehr – zusammen 
sind sie unschlagbar 

in Der Bayerische 

Bürgermeister 12/7+8 

 Radverkehrsplannung – 
zeigemäß´und nutzer-
orienitiert 

in Der Bayerische 

Bürgermeister 11/7+8 

 Bike+Ride-Konzepte für 
Großstädte oder Bal-
lungsräume in Bracher 

u.a.: Handbuch der 

kommunalen 

Verkehrsplanung 

 Die Walk 21 in New 

York in PlanerIn 10/04 

 Die Walk 21 in New 

York in mobilogisch 
10/01 

 Radverkehr und Sied-
lungsstruktur in  

PlanerIn 09/02 

 Stadtviertelkonzept 
Nahmobilität in: Mager, 

Thomas: Verkehr in der 

Praxis, Köln 2009 

 Stadtzviertelkonzept 
Nahmobilität abgesclos-
sen – Mit Bürgerbeteili-
gung Fuß- und Radver-
kehr verbessern  

in mobilogisch 08/01 

 Ein Münchner in Zürich 
– Mobilitätskulturelle 
Ergehungen in   

mobilogisch 05/04 

 Radlparkhaus in Mün-
chen-Kieferngarten in 

PlanerIn 05/01  

 Fahrradparken in der 
Stadt und am Bahnhof 

in mobilogisch 05/01 

 München entdeckt den 
Fußgänger in 

mobilogisch 05/01 

 Fahrradförderung oder 
Fahrradparkverbot in 

PlanerIn 04/04 

 Bike+Ride aus Nutzer-
sicht in Kagermeier u.a.: 

Mobilitätskonzepte in 

Ballungsräumen, 
Mannheim 2002 


